
Das Parkhaus der TEDi GmbH & Co. KG ist ein außergewöhnliches 
Beispiel dafür, wie funktionale Infrastruktur zu einem architektonischen 
Statement werden kann. Der langgestreckte Baukörper wird von einer 
markanten 3D-Membranfassade umhüllt, die dem Gebäude eine 
unverwechselbare Identität verleiht.

Das prägende Element des Parkhauses ist seine textile Außenhülle. Sie 
erstreckt sich über rund 360 Meter Länge und legt sich wie ein 
wellenförmiger Vorhang über die Konstruktion. Die Form entsteht 
durch Bogenlinien mit variierenden Radien, die der Fassade eine 
organische Dynamik verleihen.

Am Tag wirkt die Fassade wie eine geschlossene, ruhige Fläche. Die 
textile Struktur filtert das Licht und erzeugt eine homogene 
Außenwirkung. Die Membran verdeckt die Parkebenen, ohne die 
natürliche Belüftung zu beeinträchtigen.

Nachts verändert das Parkhaus seinen Charakter vollständig. Durch die 
hinterleuchtete Konstruktion wird die Membran halbtransparent. Das 
Gebäude erscheint wie eine leuchtende, leichte Hülle, die die innere 
Struktur subtil sichtbar macht. So entsteht ein spannender Kontrast 
zwischen der massiven Funktion des Parkhauses und der fast 
schwebenden Wirkung der Fassade.

Daten & Fakten auf einen Blick:
TEDi Parkhaus – Europazentrale Dortmund

• DIE LÄNGSTE 3D-MEMBRANFASSADE DER WELT
• Material Textilfassade Serge Ferrari Frontside View 

381-3121 interferenzgrau
• Format Textilfassade 360 m lang / 11m hoch,             

ca. 4000 qm
•

Durchführung und Verantwortlich:

Bauherr:  TEDi
Architektur:  Spital-Frenking + Schwarz
  Architekten 
Projektsteuerung: HEGERATH
  Unternehmensgruppe GmbH
Projektleitung: HEGERATH
  Unternehmensgruppe GmbH
Umsetzung: GOLDBECK
  Typico GmbH
  Serge Ferrari Group
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